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Die Beanspruchung der Batterie ist im Winter größer als im Sommer!

Motorfahrzeuge benötigen bei kalter
Jahreszeit für das Starten mehr Energie als im

Sommer. Das Schmieröl ist bei Kälte
zähflüssiger. Die Vernebelung des Brennstoffes

zu einem zündfähigen Gemisch wird erschwert.

Stromverbraucher, wie Scheinwerfer und

Nebellampen, erfordern infolge der längeren
Betriebsdauer ebenfalls mehr Energie. Zudem

werden im Winter kürzere Strecken und meist
kleinere Geschwindigkeiten gefahren als im

Abb. 1

Positive Serien aus gefrorener Batterie

Sommer. Dadurch wird die Ladezeit der
Batterie verringert. Ausserdem nimmt auch die

Leistung der Batterie mit sinkender Temperatur

ab, da der Elektrolyt zähflüssiger wird
und sein elektrischer Widerstand zunimmt.

Dem Ladezustand der Batterie ist deshalb

in der kalten Jahreszeit vermehrte Beachtung

zu schenken. Die grössere Beanspruchung
kann zu ihrer sukzessiven Entladung führen.

Wird sie nun aber bei niedriger Aussen-

temperatur allzu tief entladen, dann besteht
die Gefahr, dass der Elektrolyt gefriert und

die Batterie zerstört wird (Abb. 1 und 2).

Unter Umständen ist es deshalb angebracht,
den Ladestrom zu erhöhen. Wenn destilliertes

Abb. 2

Durch Gefrieren zerstörte Batterie

Wasser nachgefüllt werden muss, ist die
Batterie einige Minuten zu laden, um zu
verhindern, dass das Wasser auf der Elektrolyt-
Oberfläche liegen bleibt und gefriert.

*c

Abb. 3

Gefrierpunktskurve der Schwefelsäure

Wie aus dem Diagramm (Abb. 3) ersichtlich

ist, gefriert eine vollgeladene Batterie in

unserer Klimazone nicht, was jedoch bei einer
entladenen Batterie schon bei wenigen Graden

unter Null eintreten kann.
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